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Swiihen Thammühl und Kummer Fiegt das etwa fünf Kilometer breite Rummer-
gebirge. &3 ift ein 340 bis 370 Meter hoher Sandfteinriicten, welcher das Hirfchberger
vom Niemes-Leipaer Beden trennt, aber auch) von Tanggezogenen Bajaltflippen umd
Bajaltkuppen überragt wird. Die Abhänge des Gebirges beftehen aus fteilen, 30 bis 40
Meter hohen Wänden. Zu den Höhen gehören der Eichberg (461 Meter) und der
Pebberg (453 Meter). Das Kummergebirge ift fehr reich an Wald, Wild und BWaffer.
Für das lebtere geben auch die zahlreichen Teiche in der Nähe beredtes Zeugniß. Im
Schatten der Fichten, dev Kiefern und der herrlichen Buchen grajen Nehe und Hirfche, in

 

    

  
 

 

Einfievlerftein (Bürgftein).

der Zaubftreu wühlen die Eher und im Frühjahr Iocft den Zäger der balzende Anerhahn;
Kronprinz Rudolph hat hier wiederholt dem Jagdvergnügen gehuldigt.

Sidöftlich vom Gebirge liegt der Große Buchberg (474 Meter) bei Hühnerwaffer,
im Süden ragen die beiden Böfigberge (605 Meter, 577 Meter) mit der mächtigen,
hiftoriich merfwürdigen Burgruine Böfig. Von hier sieht fich 6iS zum Iefchken die zwei
Meter breite Teufelsmaner, ein wahres Natırwunder, von welchemvielerlei Sagen erzählt
werden. In der Länge (zehn Kilometer) veicht das Kummergebirge von Straßdorf bis
Miückenhan, wo der Langenberg mit feinen alten Schanzen, der Kahlftein (420 Meter),
der Kühberg (376 Meter) hervorzuheben find. Die Miückenhaner Steine find reich an
mineralijchen Einjehlüffen, welche den größten Mineralienfammhungen zur Bierde gereichen.

 


